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Schweinegrippe-Impfung kann Narkolepsie 
auslösen

  

Liebe Leserinnen und Leser,

 

Dutzende zusätzliche Narkolepsie-Fälle vor allem bei Kindern und Jugendlichen wurden nach der 
Schweinegrippe-Impfung mit Pandemrix europaweit registriert. Über die Ursache dieser 
Schlafkrankheit wurde lange gerätselt, nun legen Forscher einen möglichen Mechanismus dar. 
Auslöser ist demnach ein bestimmtes Virus-Protein, das einer Andockstelle im Gehirn ähnelt. In 
der Folge richte sich das Immunsystem gegen bestimmte, für das Schlafverhalten wichtige Zellen 
im Gehirn, berichtet das Team im Fachmagazin «Science Translational Medicine».
 

Risiken durch Bestandteile in Grippe-Impfstoffen

Die Ergebnisse unterstrichen, wie wichtig es sei, aus Impfstoffen alle Bestandteile zu entfernen, 
die vom Immunsystem mit körpereigenen Strukturen verwechselt werden könnten, betonen die 
Wissenschaftler um Lawrence Steinman von der Stanford University (Kalifornien). Die Narkolepsie 
ist eine seltene Schlaf-Wach-Störung. Typische Symptome sind Tagesschläfrigkeit und 
sogenannte Kataplexie, ein plötzlicher Verlust des Muskeltonus bei starken Gefühlen. Sie 
entsteht, wenn bestimmte Zellen im Gehirn verloren gehen, die den Botenstoff Hypocretin 
herstellen, der das Wachsein steuert. Vor allem Menschen mit einer bestimmten Genvariante in 
ihrem Erbgut erkranken.

Millionen Menschen in der Europäischen Union hatten sich nach Empfehlungen der zuständigen 
Behörden in der Grippesaison 2009/2010 gegen die sogenannte Schweinegrippe, inzwischen 
auch Neue Grippe genannt, impfen lassen. Einer der dafür entwickelten Impfstoffe war Pandemrix 
des Pharmakonzerns GlaxoSmithKline (GSK). Bei weniger als 1 von 10.000 Geimpften sei 
anschließend eine Narkolepsie registriert worden, schreiben die Forscher. Die Impffolge sei damit 
zwar selten, für die Betroffenen aber schwerwiegend.

«Wir nehmen die Sicherheit der Patienten, die ihre Gesundheit unseren Impfstoffen und 
Medikamenten anvertrauen, sehr ernst», heißt es bei dem britischen Pharmakonzern. Ein 
Sprecher sagte, das Unternehmen erforsche den beobachteten Zusammenhang zwischen 
Pandemrix und Narkolepsie sowie Wechselwirkungen, die der Impfstoff mit anderen 
Risikofaktoren im Körper der Betroffenen gehabt haben könnte. Zudem unterstütze GSK die 
Forschung externer Experten dazu.
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Nicht nur in Europa, auch in China waren im Zuge der Schweinegrippe-Welle mehr 
Narkolepsie-Fälle registriert worden – dort allerdings bei nicht geimpften Menschen, die an 
Schweinegrippe erkrankt waren. Das lieferte einen ersten Hinweis, dass das Virus, wie auch der 
Virusteile enthaltende Impfstoff, Ursache der Erkrankung sein könnte. Grippeimpfstoffe enthalten 
generell verschiedene Virus-Proteine in variierenden Konzentrationen.

Die Wissenschaftler verglichen nun die Zusammensetzung von Pandemrix mit der des Impfstoffs 
Focetria der Novartis Pharma Schweiz AG. Dabei stießen sie auf ein Virus-Protein, das in 
Pandemrix in größeren Mengen ist und in seiner Struktur sehr stark dem Rezeptor für Hypocretin 
ähnelt. Auch Focetria war 2009/2010 in Europa eingesetzt worden, hatte die 
Narkolepsie-Häufigkeit aber nicht erhöht.

Darauf aufbauend analysierten die Forscher Blutproben von 20 finnischen Patienten, die nach der 
Pandemrix-Impfung eine Narkolepsie entwickelt hatten. Sie fanden Antikörper, die nicht nur an 
das Schweinegrippe-Virus H1N1 binden, sondern auch an den Hypocretin-Rezeptor. Diese 
Antikörper würden bei Menschen mit bestimmten Erbgutmerkmalen offensichtlich von dem 
Virus-Protein aktiviert und attackierten dann die Hypocretin-Andockstellen im Gehirn, schließen 
die Forscher. Das Ergebnis weise darauf hin, dass das Risiko, Narkolepsie zu entwickeln, bei 
einer Schweinegrippe-Erkrankung möglicherweise höher sei als nach einer Pandemrix-Impfung. 
Es wird befürchtet, dass auch andere Grippe-Impfungen solche Risiken nach sich ziehen, obwohl 
ein Nachweis bisher nicht erbracht wurde.

Weitere Studien seien nötig, um den vorgestellten Mechanismus zu bestätigen, kommentiert 
Hartmut Wekerle, emeritierter Neuroimmunologe des Max-Planck-Instituts für Neurobiologie in 
Martinsried, die Studie. Möglicherweise gebe es weitere, bislang unbekannte Umweltfaktoren, die 
eine Entstehung von Narkolepsie begünstigen.
 

Maca: Wurzelextrakt steigert Libido und verleiht dem 
Organismus neue Energie

Aktivierung weiblicher und männlicher Libido:  Die herausragende Eigenschaft der 
Andenwurzel Maca als natürlich sexuelles Stimulans bei beiden Geschlechtern (biologisches 
Aphrodisiakum) konnte in  verschiedenen wissenschaftlichen Studien in den vergangenen 
Jahrzehnten gut erforscht werden. Die in der Maca-Wurzel gebildeten biologisch aktiven 
aromatischen Isothiocyanate, Glucosinolate sowie spezielle Macamide und Macaene 
beeinflussen den männlichen und weiblichen Hormonstoffwechsel (Testosteron und Östrogen) 
und regen gleichzeitig die Beckendurchblutung an. Maca wird zur Stärkung der männlichen 
Potenz auch bei ausgeprägt erektiler Dysfunktion (ED) bei Männern eingesetzt.

Energetisierende und adaptogene Wirkung auf Körpersysteme: Die Kombination pflanzlicher 
Inhaltsstoffe aus Sterolen, essentiellen Fettsäuren, Alkaloiden, Tanninen, Saponinen sowie 
Mineralstoffen und Vitaminen verleiht Maca universell adaptogene Eigenschaften, das heißt, sie 
wirkt ausgleichend, regulierend und stabilisierend auf verschiedene Systeme des menschlichen 
Körpers. Zu hohe Blutdruckwerte werden durch den Verzehr gesenkt, während zu niedrige 
Blutdruckwerte erhöht werden. Maca hat eine allgemein energetisierende Wirkung, stärkt die 
immunologische Abwehrkraft, fördert die Regenerationsfähigkeit und Schlafqualität, vermindert 
Stresssymptome und Hormonschwankungen und hat sich bei chronischer Müdigkeit/Erschöpfung 
und Depressionen bewährt. Während der weiblichen Wechseljahre wirkt sich Maca 
harmonisierend auf den Östrogenhaushalt und auf das allgemeine körperliche und mentale 
Befinden aus, vermindert Hitzewallungen und Gefühlsschwankungen und steigert Wachheit und 
Energievermögen.



Weitere wissenschaftliche Veröffentlichungen:  1. Gonzales G. et al.: Effect of Lepidium 
meyenii (Maca) on sexual desire and its absent relationship with serum testosterone levels in adult 
healthy men. Andrologia. 34:367 (2002). 2. Chung F. et al.: Dose-response effects of Lepidium 
meyenii (Maca) aqueous extract on testicular function and weight of different organs in adult rats. J 
Ethnopharmacol. 98:143–7 (2005). 3. Gonzales G.et al.: Effect of Lepidium meyenii (Maca) on 
spermatogenesis in male rats acutely exposed to high altitude (4340 m). J Endocrinol. 180:87–95 
(2004). 4. Gonzales G. et al.: Effect of Lepidium meyenii (Maca), a root with aphrodisiac and 
fertility-enhancing properties, on serum reproductive hormone levels in adult healthy men. J 
Endocrinol.176:163–8 (2003). 5. Gonzales G. et al.: Red maca ( Lepidium meyenii) reduced 
prostate size in rats. ReprodBiol Endocrinol (2005). 6. Ruiz-Luna A. et al.: Lepidium meyenii 
(Maca) increases litter size in normal adult female mice. Reprod Biol Endocrinol. 3:16 (2005). 7. 
Walker M.: Effects of Peruvian Maca on Hormonal Functions. Townsend Letter 184:18-22 (1998). 
8. Mock D.: Skin manifestations of biotin  deficiency. Semin Dermatol. Dec 10(4):296-302(1991). 
9. Vecera R u.a.: The Influence of Maca (Lepidium meyenii) on Antioxidant Status, Lipid and 
Glucose Metabolism, 2007. 10. Rubio J u.a.: Lepidium meyenii (Maca) reversed the lead acetate 
induced – damage on reproductive function, 2006.
 

NP-MACA: Maca-Konzentrat - Preis: 29,80 €

Maca - Peruanischer Ginseng aus den Höhenlagen der Anden

Die Maca-Pflanze gehört zur Gattung der Kressen in der Familie der Kreuzblütengewächse. Maca 
stammt aus den Höhenlagen der peruanischen Anden. Dort wird sie seit ungefähr 2000 Jahren 
angebaut. Die Pflanze wird etwa 20 cm hoch, hat eine Hauptwurzel sowie sekundäre 
Knollenwurzeln. Der oberirdische Teil der Pflanze wird als Gemüse verzehrt, die Wurzelknollen 
können entweder frisch verzehrt oder durch Trocknung haltbar gemacht und als Pulver gerieben 
eingenommen werden. In der Natur ist Maca extremen klimatischen Bedingungen ausgesetzt. 
Starke Temperaturschwankungen, kontinuierlich kräftige Winde und intensive UV-Strahlung durch 
die Höhenlage. Insgesamt handelt es sich bei Maca um eine robuste Pflanze mit hoher 
Widerstandskraft. Ein reines Naturprodukt ohne künstliche Zusatzstoffe.

Bei diesem Produkt handelt es sich um ein ganzheitlich konzipiertes Kräuterkonzentrat zur 
Vitalisierung und Harmonisierung des Stoffwechsels, das nach traditionellem 
Extraktionsverfahren in Deutschland hergestellt wurde. Ein reines Naturprodukt ohne 
künstliche Zusatzstoffe.

mehr Informationen     bestellen
 

EBD33: Black Maca für den Mann - Preis: 19,80 €

Man nennt die Maca Knolle auch Anden-Ginseng: Black Maca für Männer besteht 
ausschließlich aus der schwarzen Maca-Wurzel, die nachweislich vor allem den 
erwachsenen Mann unterstützt. Es kann die Körperenergiereserven wiederherstellen, 
Vitalität und Kraft sowie die Ausdauer für körperlich anstrengende Arbeiten, Sport und 
Freizeitaktivitäten steigern.

Außerdem kann Maca für Männer die sexuellen Funktionen durch verbesserte Fruchtbarkeit und 
gesteigerte Libido verbessern. Dies alles trägt dazu bei, die physische und geistige Fitness sowie 
Gesundheit und Wohlbefinden zu steigern. Dieses Produkt ist ein authentisches nicht-hormonelles 
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Nahrungsergänzungsmittel, das dem Körper hilft, das optimale physiologische Gleichgewicht 
entsprechend dem Alter und der Gesundheit des Mannes wiederherzustellen. Maca wurde von 
den Inkas schon vor über 2000 Jahren angepflanzt. Sie wächst in einer Höhe von ca. 3.500 bis 
4.500 Meter, wo intensive Sonne, starke Stürme und tiefe Temperaturen herrschen. In diesen 
Höhen, in denen sonst kein anderer Anbau mehr möglich ist, reift eine ca. 20 cm hohe Pflanze, die 
nach traditioneller Art wie bei den Inkas angebaut wird. Es werden also keinerlei Düngemittel, 
Herbizide, Pestizide und Fungizide eingesetzt.

mehr Informationen     bestellen
 

Was hilft bei welchen Beschwerden?

Wie behandelt der Naturheilkundler welche Beschwerden? Gibt es verlässliche orthomolekulare 
Therapien? Welche Therapien sind angeraten, bestimmte Symptome zu behandeln? Welche 
Ernährung ist sinnvoll? Was ist der aktuelle Stand des naturheilkundlichen Wissens? Gibt es für 
die Behandlung natürliche Wirkstoffe mit ausreichend Erfahrungswerten? Unsere Übersicht über 
die Anwendungsvorschläge naturheilkundlicher Verfahren und Präparate ist keineswegs 
vollständig. Wir sind ständig bemüht, die noch bestehenden Lücken zu schließen. Sie können uns 
helfen, indem Sie uns konkrete Hinweise oder Beschreibungen hier noch fehlender 
Anwendungsvorschläge zusenden.

Wir haben auf unseren Seiten eine Übersicht nach Beschwerden zusammengestellt, auf der 
Sie sich informieren können, welche Ernährungsempfehlungen wir geben und welche 
Nährstoffe geeignet sind, bestimmte Beschwerden zu lindern.
 

Vitamine, Mineralien und Antioxidantien sind die Zündstoffe 
im Stoffwechsel

Mikronährstoffe und Antioxidantien sind die Zündstoffe im Stoffwechsel und dem Immunsystem, 
ohne sie läuft nichts. Da sie so wichtig sind, braucht man sie täglich. Unser Überblick gibt Ihnen 
Ihnen einen wichtigen Einblick in die Geheimnisse um die wichtigsten Nahrungsergänzungen und 
beschreibt ihre Bedeutung für den Organismus.

und andere essentielle Nährstoffe.und andere essentielle Nährstoffe.und andere essentielle Nährstoffe.und andere essentielle Nährstoffe.und andere essentielle Nährstoffe.
 

Unser Glossar: Nährstoffe von A bis Z

Als Nährstoffe (oder auch Mikronährstoffe genannt) werden alle vom menschlichen Körper 
benötigten Substanzen bezeichnet. Mit diesem Sammelbegriff werden vor allem Vitamine , 
Mineralstoffe , Aminosäuren, sekundäre Pflanzenstoffe sowie essentielle Fettsäuren bezeichnet. 
Alle diese Substanzen benötigen wir regelmäßig in kleinen Mengen. Nahrungsergänzungen 
sorgen dafür, dass der Organismus die über die Nahrung zugeführte Energie- und alle Baustoffe 
richtig verstoffwechseln kann. Es sind lebenswichtige und essentielle Werkzeuge, mit deren Hilfe 
der Körper seine vielfältigen Aufgaben erledigt.

Zugang zum Glossar
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Bitte bleiben Sie gesund und gehen Sie liebevoll mit sich um.
Ihr Gerd Schaller

  

Wichtiger Hinweis zu unseren medizinischen Informationen

Die wissenschaftlichen Informationen auf unseren Seiten wollen und können keine 
ärztliche Behandlung und keine medizinische Betreuung durch einen Arzt oder einen 
Therapeuten ersetzen. Der Benutzer wird dringend gebeten, vor jeder Anwendung 
unserer Vorschläge ärztlichen oder naturheilkundlichen Rat einzuholen. Die 
Ratschläge und Empfehlungen dieser Website wurden nach besten Wissen und 
Gewissen erarbeitet und sorgfältig geprüft. Dennoch kann keine Garantie 
übernommen werden. Eine Haftung des jeweiligen Autors, der Stiftung Research for 
Health, der Redaktion sowie ihrer Beauftragten für Personen-, Sach- oder 
Vermögensschäden ist ausgeschlossen.

Alle unsere Preise verstehen sich inklusive gesetzlicher Umsatzsteuer und zuzüglich einer Versandkostenpauschale. Lesen Sie die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Alle unsere Preise verstehen sich inklusive gesetzlicher Umsatzsteuer und zuzüglich einer Versandkostenpauschale. Lesen Sie die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen.

 

Es ist nicht Zweck unserer Webseiten, Ihnen medizinischen Rat zu geben, Diagnosen zu stellen oder Sie davon abzuhalten, zu Ihrem Arzt zu gehen. In der Medizin 
gibt es keine Methoden, die zu 100% funktionieren. Wir können deshalb - wie auch alle anderen auf dem Gebiet der Gesundheit Praktizierenden - keine 
Heilversprechen geben. Sie sollten Informationen aus unserem Seiten niemals als alleinige Quelle für gesundheitsbezogene Entscheidungen verwenden. Bei 
gesundheitlichen Beschwerden fragen Sie einen anerkannten Therapeuten, Ihren Arzt oder Apotheker. Bei Erkrankungen von Tieren konsultieren Sie einen Tierarzt 
oder einen Tierheilpraktiker. Die Artikel und Aufsätze unserer Seiten werden ohne direkte medizinisch-redaktionelle Begleitung und Kontrolle bereitgestellt. Nehmen 
Sie bitte niemals Medikamente (Heilkräuter eingeschlossen) ohne Absprache mit Ihrem Therapeuten, Arzt oder Apotheker ein.
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